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„…Wie in DAgOBert 
DUCKS gOLDSPeiCher“
Zweite gemeinsame Absolventenfeier 
der großen Fakultäten im CCP

 >> von Michael Karalus > Am 1. 
Februar luden die Fakultäten für Tech-
nik sowie für Wirtschaft und Recht zum 
zweiten Mal zur großen Absolventen-
feier ins CongressCentrum Pforzheim 
(CCP). Bevor die gut 300 Absolventinnen 
und Absolventen mit ihren 600 Ange-
hörigen und Gästen im großen Saal des 
CCP Platz nahmen, hatten sie im Kreise 
ihrer Studiengänge feierlich ihre Zeugnis-
se überreicht bekommen.
 „Wenn ich auf die oberen Ränge 
blicke, dann sehe ich mehr als 300 Ab-
solventinnen und Absolventen mit gol-
denen Schärpen. Ich bin zwar kein Perso-
naler, aber ich komme mir hier vor wie in 
Dagobert Ducks Goldspeicher“, begrüß-
te Professor Dr. Hanno Weber, Prorektor 
der Hochschule Pforzheim, die Absolven-
ten und ihre Gäste. Das Gold sei in den 
Köpfen und Herzen und leuchte aus den 
Augen der frisch gebackenen Akademi-
ker. Die Urkunde über den erfolgreichen 

Studienabschluss sei keine Trophäe, son-
dern Eintrittskarte und Auftrag zugleich: 
„Sie tragen unseren Namen hinaus in 
die Welt. Und stehen damit unter Kom-
petenzverdacht. Halten Sie diesen mög-
lichst lange aufrecht und machen Sie uns 
– und damit auch sich selbst – alle Ehre“.
 Ausdrücklich dankte Hanno Weber 
den Sponsoren des Abends, Siegfried 
Weiser, Inhaber von La Biosthétique und 
Ehrensenator der Hochschule, sowie 
Christian Fey, Geschäftsstellenleiter MLP 
Finanzdienstleistung AG, ohne die eine 
Feier in diesem Rahmen nicht möglich 
wäre.
 „Geld allein macht nicht unglück-
lich“ rief Professor Dr. Hanno Beck den 
Absolventen zu. In seinem Festvortrag 
präsentierte der Pforzheimer Volkswirt 
augenzwinkernd aktuelle Ergebnisse der 
Glücksforschung, ob zur Eheschließung 
oder Haustierhaltung. Glück lasse sich 
zwar nicht messen, aber persönliche Zu-

Die Master-Absolventen der Fakultäten
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friedenheit. Und die hänge von der Ein-
stellung des Einzelnen ab.
 An diesem Abend jedenfalls war das 
Glück der Absolventen nicht zu überse-
hen. Aufgerufen von dem bekannten 
Moderator Aljoscha Höhn kamen alle auf 
die Bühne und wurden von den Dekanen 
der Fakultäten für Technik, Professor Dr. 
Matthias Weyer, sowie für Wirtschaft 
und Recht, Professor Dr. Ulrich Jautz, mit 
Handschlag verabschiedet.
 Für kurzweilige zwei Stunden sorg-
ten auch die Künstler des Stadttheaters 
Pforzheim, die die Veranstaltung musi-
kalisch begleiteten. Zum Ende der Veran-
staltung hatte das Organisationsteam um 
die Professoren Dr. Elke Theobald und Dr.-
Ing. Henning Hinderer noch eine Überra-
schung parat: Unterstützt von der Pforz-
heimer Tanzschule Friedrich tanzten die 
Absolventen zu den Klängen des „Gang-
nam Style“.  Bei dem einen oder anderen 
Glas Sekt endete ein wirklich gelungener 
Abend für alle Gäste und Absolventen 

„Geld allein macht auch nicht 

unglücklich“: Professor Dr. Hanno Beck 

hielt den Festvortrag.

Gangnam Style: Mit Jugendlichen 

der Tanzschule Friedrich tanzten 

die Absolventen auf ihrer Bühne.

„Wie in Dagobert Ducks Goldspeicher“: 

Prorektor Professor Dr. Hanno Weber 

begrüßte die Gäste im CCP.

Die Dekane Professor Dr. Ulrich Jautz 

und Professor Dr. Matthias Weyer überreichten 

den Absolventen ihre Urkunden.
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